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Naja, dass kann ja schon sein. Dann würden halt 99,5% illegal handeln. Das muss jeder selbst
wissen. Ich kenne viele Beispiele, bei denen Leute sich nicht an das Gesetz halten.
Ich würde mal wetten, dass die meisten Lehrer (egal ob Kladde oder Computer) eh illegal
handeln. Es gibt in den Datenschutzgesetzen der meisten Länder nämlich z.B. auch
Mindestfristen und Maximalfristen für Daten. Wenn also ein Lehrer in den großen Ferien
aufräumt und alle Daten vernichtet, dann kann/ist das genau so illegal wie bei den Lehrern, die
ihre alten Daten über mehrere Jahre aufheben (Egal ob Papier oder Rechner).
Wenn man den Antrag nicht ausfüllt und etwas "passiert", dann bist du der Dumme. Mit Antrag
kannst du aber (zumindest einen Teil) der Schuld an deinen Vorgesetzten "weiterreichen", da er
es dir genehmigt hat.

Es könnte z.B. auch mal ein Elternteil sein, der mit der Note seines Kindes nicht einverstanden
ist und mal einfach bei deinem Dezernenten nachfragt, ob du überhaupt elektronisch
abspeichern darfst. Ich glaube eher nicht, dass der dann nur "du du du." sagen wird. Bei
Widerspruch gegen die Note (z.B. wegen Nichtversetzung) könnte ich mir vorstellen, dass diese
vor Gericht evtl. nicht hält und ein "Verfahrensfehler" vorliegt.

1https://www.lehrerforen.de/thread/41034-teachertool-brandenburg/?postID=369229#post369229
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